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Gemeinde Kremperheide 
 

 

Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Kremperheide 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 22.04.2004 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:15 Uhr 
 Ort, Raum: Kremperheide, Gaststätte Heidekrug 

Anwesend sind: 
Frau Adamski, Ilona   
Herr Baumann, Sven   
Herr Conrad, Helmuth   
Herr Fritsche, Gunnar   
Frau Jacobs-Hansen, Ursula   
Herr Lipp, Heiko   
Herr Meisiek, Michael   
Frau Mölln, Elfriede   
Herr Plünzke, Wolfgang   
Herr Purwins, Thorsten   
Herr Rave, Thomas   
Herr Richert, Helmut   
Herr Rönnau, Ernst-Willy   
Frau Seegert, Karola   
Frau Stechemeßer, Eva-Maria   
Herr Stegen, Joachim   
Herr Worf, Oliver   
 

Schriftführer: , 
Herr Babendreier, Rolf  
 
 
Frau Bürgermeisterin Seegert eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung um 19.30 
Uhr und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt Frau Bürgermeisterin Seegert die Erweite-
rung der Tagesordnung um folgenden Punkt 18: „Beratung und Beschlussfassung 
über die Auftragsvergabe zur Kanalsanierung Dorfstraße“ 
Abstimmung: dafür einstimmig 
 
Frau Adamski beantragt, den Tagesordnungspunkt 7 von der Tagesordnung abzu-
setzen. Abstimmung: dafür 4, dagegen 13 Stimmen 
Frau Adamski beantragt, den Tagesordnungspunkt 10 von der Tagesordnung abzu-
setzen. Abstimmung: dafür 5 Stimmen, dagegen 12 Stimmen 
 
Herr Baumann beantragt, den Tagesordnungspunkt 14 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu beraten. Abstimmung: dafür einstimmig. 
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Tagesordnung 
Beginn: 19:30 
Ende: 21:15 

1. Beschlussfassung über eventuelle Einwände 
gegen das Protokoll vom 19.02.2004 

2. Einwohnerfragestunde 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Beschlussfassung über die Haushaltsrechnung 2003 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung 

der Hauptsatzung der Gemeinde Kremperheide 
6. Beratung und Beschlussfassung über die 8. Nachtragssatzung zur 

Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
für die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Kremperheide 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung 
einer Dorfentwicklungsmaßnahme auf das Amt Krempermarsch 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Bau von 2 Löschwasserbrunnen 
9. Beratung und Beschlussfassung über den Einbau 

einer Abgasanlage im Feuerwehrgerätehaus 
10. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag 

auf Geschwindigkeitsänderung für die 'Neue Reihe'/K 55 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Umbenennung 

der Straßen 'Thüringer Weg' und 'Ostlandring' 
12. Beratung und Beschlussfassung über die 

Teilnahme am Wettbewerb 'Umweltfreundliche Gemeinde' 
13. Beratung und Beschlussfassung über die 

Teilnahme am Wettbewerb 'Unser Dorf soll schöner werden' 
14. Beratung und Beschlussfassung über einen 

Grundstückstausch am 'Brandenburger Weg' 
15. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eines Traktors 
16. Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Schöffen 
17. Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Jugendschöffen 
18. Beratung und Beschlussfassung über 

die Auftragsvergabe Kanalsanierung Dorfstraße 
19. Anfragen und Mitteilungen 
 

Protokoll 
zu 1 Beschlussfassung über eventuelle Einwände 

gegen das Protokoll vom 19.02.2004 
 Protokoll: 

Herr Baumann weist darauf hin, dass eine ungenaue Protokollierung von Be-
schlüssen vermieden werden sollte. 
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zu 2 Einwohnerfragestunde 
 Protokoll: 

Herr Heinz Schulz händigt der Gemeinde Kremperheide eine Resolution der 
Anlieger des Ostlandringes aus und bittet die Gemeindevertretung, Entschei-
dungen hinsichtlich der Verkehrsführung im Ostlandring unter Berücksichti-
gung der Resolution zu treffen. 
 

  
  
zu 3 Bericht der Bürgermeisterin 
 Protokoll: 

Frau Bürgermeisterin Seegert berichtet über folgende Angelegenheiten: 
a) Die Arbeiten im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan Nr. 6 sind voll-

ständig abgeschlossen. Der zur Übertragung der öffentlichen Flächen an 
die Gemeinde Kremperheide erforderliche Vertrag wurde abgeschlossen. 

b) Die Einwohnerzahl der Gemeinde Kremperheide am 30.09.2003 betrug 
2.570 Einwohner. 

c) Die Gemeinde hat beim „wilden Bahnübergang“ neben der Kapelle einen 
Stahlgitterzaun errichtet. Der Stahlgitterzaun wurde mit Hilfe eines Bol-
zenschneiders beschädigt. Eine Reparatur ist erfolgt. 

d) Zu den verkehrsregelnden Maßnahmen am Bockwischer Weg liegt zwi-
schenzeitlich eine Antwort der Verkehrsaufsicht vor. Diese ist Anlage zum 
Protokoll. 

e) Der Kultur-, Sport- und Sozialausschuss hat den Seniorenausflug geplant. 
Es findet eine Wakenitz-Fahrt statt. 

 
  
zu 4 Beschlussfassung über die Haushaltsrechnung 2003 
 Protokoll: 

Herr Rönnau berichtet über die Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der 
Jahresrechnung am 29.03.2004. Herr Rönnau gibt den Hinweis, dass Rech-
nungen, die eine Skontierung zulassen, so rechtzeitig eingereicht werden, 
dass der Skontoabzug möglich ist. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Haushaltsrechnung für 
das Jahr 2003 zu beschließen. Abstimmung: dafür einstimmig. 
 

  
zu 5 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung 

der Hauptsatzung der Gemeinde Kremperheide 
 Protokoll: 

Es liegt der Gemeindevertretung der Entwurf der 6. Nachtragssatzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Kremperheide vor. Herr Stegen berichtet über 
die Beratung im Finanzausschuss. Der Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung, die 6. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde 
Kremperheide zu beschließen. 
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Nach Wortbeiträgen von Herrn Baumann und Frau Seegert beschließt die 
Gemeindevertretung die Satzung. Abstimmung: dafür 16, dagegen keine, 
Stimmenthaltung 1. Die Satzung ist Anlage zum Protokoll. 
 

  
zu 6 Beratung und Beschlussfassung über die 8. Nachtragssatzung zur 

Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für 
die zentrale Abwasserbeseitigung der Gemeinde Kremperheide 

 Protokoll: 

Der Gemeindevertretung liegt die 8. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die zentrale Abwasserbeseiti-
gung der Gemeinde Kremperheide vom 21.12.1995 vor. 
 
Herr Stegen berichtet über Beratung im Finanzausschuss. Der Finanzaus-
schuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Satzung zu beschließen. Die 
Satzung wird Anlage zum Protokoll. Abstimmung: dafür 16, dagegen keine, 
Enthaltungen 1 
 

  
zu 7 Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung 

einer Dorfentwicklungsmaßnahme auf das Amt Krempermarsch 
 Protokoll: 

Herr Stegen berichtet über die Beratung im Finanzausschuss. Der Finanzaus-
schuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Bearbeitung der Radrouten im 
Amt Krempermarsch auf das Amt Krempermarsch zu übertragen. Frau Adam-
ski weist auf den relativ hohen Kostenanteil der Gemeinde Kremperheide hin. 
Wortbeitrag Herr Baumann. Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, 
die Bearbeitung der Radrouten im Amt Krempermarsch auf das Amt Krem-
permarsch zu übertragen. Abstimmung: dafür 13, dagegen 4, Stimmenthal-
tungen keine 
 

  
zu 8 Beratung und Beschlussfassung über den Bau von 2 Löschwasserbrunnen 
 Protokoll: 

Herr Richert berichtet über die Beratung im Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-
ausschuss am 01.04.2004. 
 
Der Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindever-
tretung, für die Bereiche B-Plan Nr. 6 „Kremperheide-Mitte“ / ehemalige Ten-
nishalle sowie Sportplatz / Wohnbebauung am Birkenweg jeweils einen 
Löschwasserbrunnen erstellen zu lassen. Für den Bereich zwischen dem 
Baugebiet „Kremperheide-Mitte“ und der ehemaligen Tennishalle wäre ein 
Gespräch mit Herrn Fahl über eine finanzielle Beteiligung im Hinblick auf sei-
nen Gewerbebetrieb anzustreben. 
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Es findet eine Aussprache statt. Es beteiligen sich Herr Fritsche, Frau Stech-
meßer, Herr Richert, Frau Seegert und Herr Baumann. Herr Baumann bean-
tragt, die Löschwasserbrunnen zu bauen und gleichzeitig ein Gespräch mit 
den anliegenden Gewerbebetrieben hinsichtlich einer Kostenbeteiligung zu 
führen. Abstimmung: dafür 7, dagegen 9, Stimmenthaltung 1. 
 
Frau Seegert beantragt die Abstimmung über die Empfehlung des Bau-, 
Werk-, Wege- und Umweltausschusses. Abstimmung: dafür einstimmig 
 

  
zu 9 Beratung und Beschlussfassung über den Einbau einer 

Abgasanlage im Feuerwehrgerätehaus 
 Protokoll: 

Herr Richert berichtet über die Beratung im Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-
ausschuss am 01.04.2004. Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertre-
tung, eine Abgasabsauganlage für das Feuerwehrgerätehaus zu beschaffen 
und durch die Feuerwehr installierten zu lassen. Abstimmung: dafür einstim-
mig 
 

  
zu 10 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag 

auf Geschwindigkeitsänderung für die 'Neue Reihe'/K 55 
 Protokoll: 

Herr Richert berichtet über die Beratung im Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-
ausschuss. Der Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschuss ist zu dem Ergeb-
nis gekommen, eine weitere Beratung der Angelegenheit bis zur Entschei-
dung der Verkehrsaufsicht zu vertagen. 
 
Frau Bürgermeisterin Seegert beantragt zu beschließen, auf der Grundlage 
des Anwohnerbegehrens der Neuen Reihe K 55 einen entsprechenden An-
trag an die Verkehrsaufsicht zu richten. Abstimmung: dafür 16, dagegen 1 
Stimme, Stimmenthaltungen keine 
 

  
zu 11 Beratung und Beschlussfassung über die Umbenennung 

der Straßen 'Thüringer Weg' und 'Ostlandring' 
 Protokoll: 

Der Gemeindevertretung liegt ein Antrag der WVK auf Beratung und Be-
schlussfassung über die Umbenennung Thüringer Weg und Ostlandring vor. 
Der Antrag wird von Herrn Baumann vorgetragen: 
 
a) Umbenennung der Straße Thüringer Weg in Brandenburger Weg 
 

„Der Thüringer Weg verbindet den Ostlandring mit dem Brandenburger Weg. 
Am Thüringer Weg liegen 4 Häuser, davon sind 2 dem Ostlandring zugeord-
net (die Eingänge zu diesen Häusern befinden sich teils im Thüringer Weg), 
eins dem Brandenburger Weg (der Eingang zu diesem Haus befindet sich im 
Brandenburger Weg) und eins dem Thüringer Weg. 
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Alle ortsfremden Besucher haben erhebliche Probleme, den Brandenburger 
Weg auf Anhieb zu finden. Das gleiche gilt für Anlieferungen durch Firmen, 
die regelmäßig Rundfahrten durch das Baugebiet Sandland-Süd machen 
(teils mit großen Lastkraftwagen!). 
 

Eine besondere Gefährdung entsteht bei Notfalleinsätzen des Rettungsdien-
stes, da es auf Schnelligkeit ankommen kann. 
 

Das einzige dem Thüringer Weg zugeordnete Haus würde dann dem Bran-
denburger Weg mit der Hausnummer 21 zugeordnet werden. Die Kosten für 
die neue Hausnummer sollten von der Gemeinde erstattet werden. 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Thüringer Weg in Brandenburger 
Weg umzubenennen. Das Haus Thüringer Weg, Hausnummer 1 ist somit 
künftig Brandenburger Weg, Hausnummer 21. 
 
b) Umbenennung der Straße Ostlandring in Ostlandring Nord und Ost-

landring Süd 
 

Der Ostlandring ist keine durchgehende Straße. Der Ostlandring ist ca. in der 
Mitte durch Pfosten getrennt. 
 

Alle ortsfremden Besucher haben erhebliche Probleme, die richtige Zufahrt 
zum Ostlandring auf Anhieb zu finden. Das gleiche gilt für Anlieferungen 
durch Firmen, die regelmäßig Rundfahrten durch das Baugebiet Sandland 
Süd bzw. Sandland Nord machen (teils mit großen Lastkraftwagen!). 
 

Eine besondere Gefährdung entsteht bei Notfalleinsätzen des Rettungsdien-
stes, da es hier auf Schnelligkeit ankommen kann. Es besteht zwar die Durch-
fahrtmöglichkeit bei Entfernung der Pfosten, was jedoch keine Ideallösung ist. 
die Straßenabschnitte sollten zur eindeutigen Zuordnung zwei verschiedene 
Namen haben. Damit die Beeinträchtigung der Anwohner möglichst gering 
ausfällt, schlagen wir daher folgendes vor: 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Ostlandring in Ostlandring Nord und 
Ostlandring Süd umzubenennen. Ostlandring Süd soll die Straßenbezeich-
nung von Süden her bis zum Haus Nr. 37 sein, Ostlandring Nord ab der 
Hausnummer 35. 
 
Alternativ beantragt Herr Baumann, die Situation durch eine bessere Aus-
schilderung zu verbessern. An der Aussprache beteiligen sich Herr Plünzke, 
Herr Baumann, Frau Adamski, Herr Rönnau und Herr Conrad. 
 
Frau Adamski beantragt, über die Umbenennung der Straßen Thüringer Weg 
und Ostlandring getrennt abzustimmen. Abstimmung: dafür einstimmig. 
 
Abstimmung zu a) Umbenennung der Straße Thüringer Weg in Brandenbur-
ger Weg: dafür 4 Stimmen, dagegen 12 Stimmen, Stimmenthaltungen 1 
 
b) Umbenennung der Straße Ostlandring in Ostlandring Nord und Ostlandring 
Süd: dafür 4 Stimmen, dagegen 12 Stimmen, Stimmenthaltungen 1 
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zu 12 Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme 

am Wettbewerb 'Umweltfreundliche Gemeinde' 
 Protokoll: 

Herr Richert berichtet über die Beratung im Bau-, Werk-, Wege- und Umwelt-
ausschuss. Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, am Wettbe-
werb „Umweltfreundliche Gemeinde 2004“ nicht teilzunehmen. 
 

  
zu 13 Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme 

am Wettbewerb 'Unser Dorf soll schöner werden' 
 Protokoll: 

Herr Lipp berichtet über die Beratung im Kultur-, Sport- und Sozialausschuss 
am 29.03.2004. Der Ausschuss empfiehlt, unter Hinweis auf die Baumaß-
nahmen in der Gemeinde Kremperheide, am Wettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden“ nicht teilzunehmen. Abstimmung: dafür einstimmig 
 

  
zu 15 Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eines Traktors 
 Protokoll: 

Herr Stegen berichtet über die Beratung im Finanzausschuss am 07.04.2004. 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, einen HAKO 4500 
DAL Traktor mit 50 PS beschränkt auszuschreiben. In der Ausschreibung soll 
die Inzahlungnahme des bisherigen HAKO Traktors vorgesehen werden. 
 

Aussprache: Frau Stechemeßer, Herr Baumann, Frau Seegert, Herr Conrad 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, der Empfehlung des Finanz-
ausschusses zu folgen. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Auftrag un-
ter Berücksichtigung des Vergaberechtes an den günstigsten Bieter zu ertei-
len. 
 

Abstimmung: dafür einstimmig 
 

  
zu 16 Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Schöffen 
 Protokoll: 

Für die Benennung von Schöffen liegen der Gemeindevertretung folgende 
Vorschläge vor: 
 

CDU-Fraktion: Albrecht Kurzweg, Gorch-Fock-Weg 6, Kremperheide 
 Gunar Bauermeister, Martin-Luther-Weg 23, Kremperheide 
 Peter-Philip Haub, Gröngal 21, Kremperheide 
  

SPD-Fraktion: Gunnar Fritsche, Sachsenweg 3, Kremperheide 
 Frank Wipper, Ostlandring 6, Kremperheide 
  

WVK-Fraktion: Simone Purwins, Bachweg 7, Kremperheide 
 Thomas Teichert, Bachweg 5, Kremperheide 

 

Abstimmung: dafür 16, dagegen keine, Stimmenthaltungen 1 
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zu 17 Beratung und Beschlussfassung über die Benennung von Jugendschöffen 
 Protokoll: 

Für die Benennung von Jugendschöffen liegen der Gemeindevertretung fol-
gen Vorschläge vor: 
 
CDU-Fraktion: Anne-Katrin Conrad, Weidenweg 8, Kremperheide 
  
SPD-Fraktion: Silke Hanke von Thun, Schlesier Weg 2, Kremperheide 
 Antje Wipper, Ostlandring 6 Kremperheide 
  
WVK-Fraktion: Kirsten Christiansen 
 Susanne Höppner 

 
Abstimmung: dafür einstimmig 
 

  
zu 18 Beratung und Beschlussfassung über die 

Auftragsvergabe Kanalsanierung Dorfstraße 
 Protokoll: 

Frau Seegert berichtet über die Ausschreibung der Kanalsanierungsmaß-
nahme Dorfstraße. Die Submission fand am 20. April statt. Ergebnisse liegen 
ihr noch nicht vor. Frau Seegert beantragt, der Bürgermeisterin die Vollmacht 
zur Auftragsvergabe an den günstigsten Bieter zu erteilen. Abstimmung: dafür 
einstimmig 
 

  
zu 19 Anfragen und Mitteilungen 
 Protokoll: 

Frau Seegert berichtet über folgende Angelegenheiten: 
 
a) Die für den 28.04.2004 vorgesehene Fahrradbereisung fällt aus. Ein neuer 

Termin wird abgestimmt. 

b) Herr Fritsche berichtet, dass der Förderverein die SbH-Maßnahme mit 
Schuljahresende 2004 einstellen wird. Die Gemeinde sollen über eine 
Fortsetzung der Maßnahme beraten. 

c) Herr Baumann regt an, zur Einführung des „Gute-Nacht-Taxi´s“ ein Rund-
schreiben an alle Haushalte zu verteilen. Frau Seegert berichtet über den 
Zeitungsartikel in der Norddeutschen Rundschau. Sie wird mit weiteren 
Presseorganen Kontakt aufnehmen. Ein entsprechendes Rundschreiben 
wird an die Haushalte verteilt. 

d) Frau Adamski erkundigt sich nach der Angelegenheit „Jugendparlament“. 
Frau Seegert berichtet, dass sie Herrn Reimer Tiedemann dafür gewon-
nen hat, eine entsprechende Versammlung zu leiten. Frau Seegert wird 
nach Rückkehr von Herr Tiedemann aus der Kur mit ihm weitere Rege-
lungen treffen. 
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21.00 Uhr, Ausschluss der Öffentlichkeit zu Tagesordnungspunkt 14 
 

zu 14 Beratung und Beschlussfassung über einen 
Grundstückstausch am 'Brandenburger Weg' 

 Protokoll: 
 

Nicht  Öffentlich 
 
    
 Bürgermeisterin Protokollführer 


